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Franz Kafka

Im Verlag Klaus Wagenbach Berlin erschienen drei illustrierte 
Bücher, die den Kafka-Lesern willkommen sein werden. Franz Kafka, 
In der Strafkolonie. Eine Geschichte aus dem Jahre 1914. Mit 
Quellen, Chronik und Anmerkungen (hrsg. v. Klaus Wagenbach, 
vollständig veränderte und erweiterte Neuausgabe, 1995, brosch. 126 
S., DM 15,00) bringt den Text der Erzählung in der Fassung der 
Erstausgabe von 1919, außerdem Materialien zum Thema und zu 
Kafkas Leben, Varianten, Veröffentlichungsgeschichte, Quellen von 
Friedrich Nietzsche, Edgar Allan Poe, Justinus Kerner, Octave 
Mirbeau, Alfred Weber, Regina von Wladiczek und anderen über 
Strafkolonien, Apparate und Arbeiter-Unfallschutz (mit letzterem hatte 
Kafka beruflich zu tun).

"Als Kafka mir entgegenkam...” Erinnerungen an Franz Kafka, 
herausgegeben von Hans-Gerd Koch (1995, geb. 206 S., DM 39,80) 
enthält 39 Texte, von denen einige hier erstmals auf deutsch 
erscheinen. Die Quellen werden genau angegeben. Irrtümer werden in 
Fußnoten korrigiert.
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Klaus Wagenbach, Franz Kafka. Bilder aus seinem Leben (1994, 
Halbleinen, A-4-Format, 237 S., DM 68,00) liegt nun in vollständig 
überarbeiteter und um zahlreiche neue Bilder erweiterter Ausgabe vor.

Kafkas Roman Das Schloß wurde 1982 von Malcolm Pasley in der 
Fassung der Handschrift herausgegeben. Auf dieser Textgrundlage 
beruht die Ausgabe Das Schloß in der Universal-Bibliothek (Nr. 9678, 
Stuttgart: Reclam 1996, kart. 351 S., DM 13,00). In seinem Nachwort 
berichtet Michael Müller die Entstehunggeschichte des Werks.

Kafkas Erzählungen und Kurzprosa gehören zu den bedeutendsten 
Werken der Literatur des 20. Jahrhunderts. Die wichtigsten sind in 
einem Band der Universalbibliothek versammelt (Erzählungen, hrsg. 
v. Michael Müller, Nachwort v. Gerhard Kurz, UB 9426. Stuttgart: 
Reclam 1996, 366 S., DM 14,00): frühe Prosa, die Sammlung 
Betrachtung, die großen Erzählungen Das Urteil, ln der Strafkolonie, 
Die Verwandlung, die späteren Sammlungen Ein Landarzt und Ein 
Hungerkünstler, außerdem die wichtigsten der kurzen Texte aus 
Kafkas Nachlaß, z.B. Kleine Fabel, Gib's auf und Das Schweigen der 
Sirenen.
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